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Hochwasserschutz und 

Deichverteidigung 

Fortbildungsveranstaltung für die Örtlichen 

Einsatzleiter in Niederbayern  

 

 15.2.2016 Deggendorf , Wasserwirtschaftsamt 

 02.3.2016 Landshut , Regierung von Niederbayern  
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Tagesordnung; 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

 Begrüßung und Einführung  
 Führungsstrukturen im Katastrophenschutz / Zusammenarbeit mit der 

Wasserwirtschaft 
 

 Hochwasserschutz und Deichverteidigung in Bayern 

 Technische Hochwasserschutzsysteme und deren Verteidigung  

 WWA Deggendorf, H. Kleber-Lerchbaumer  
 
 Hochwassernachrichtendienst / Gemeindliche Meldepläne 

WWA Deggendorf / Landshut – H.Brunner / H.Esser 
 Hochwassergefahren / Hochwasserrisikokarten 

Regierung von Niederbayern, SG 52 Wasserwirtschaft  
 

 Ergänzende Fragen / Diskussion / Weiteres Vorgehen   Ende ca. 12.30 
 

Anschließend Mittagessen 

Pause (ca. 15 Min.) 

90 min 

30 min 
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Hochwasser 

Hochwasser 

Hochwasser 

Hochwasser 
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Bildrechte: THW, Landesverband Bayern 

Hochwasserereignisse  

als wesentliche 

Herausforderung für den 

Katastrophenschutz! 

Niederbayern:  

2013 Hochwasser (9) 

2006 Schnee (5) 

2005 Hochwasser (KEH) 

2002 Hochwasser (6) 

1999 Hochwasser (KEH) 

1988 Hochwasser (SR-Bog) 
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Hintergrund / Ziele 

 
 Zusammenarbeit mit der Wasserwirtschaft als ein entscheidendes Kriterium 

zur erfolgreichen Einsatzbewältigung  
 (u.a. Erfahrung aus den vergangenen Hochwasserkatastrophen) 

 
 

 Ziele der Fortbildung: 
 Leistungen der Wasserwirtschaft darstellen 
 Kenntnisse über wesentliche wasserwirtschaftliche Aspekte vermitteln 

(Führungskräfte als Multiplikatoren im eigenen Zuständigkeitsbereich) 
 Erfordernis der Zusammenarbeit verdeutlichen 
 Kontakte herstellen 
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Führungsgruppe Katastrophenschutz 
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Führungsgruppe Katastrophenschutz; Hochwasserereignis 
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Kreisverwaltungsbehörde 
(Führungsgruppe Katastrophenschutz - FüGK) 

Örtlicher Einsatzleiter 

Führungs-/Verbindungskräfte eingesetzter 
Einheiten 

z.B. Polizei 

Feuerwehr 

THW 

Rettungsdienst Sanitätseinsatz- 

Sanitätsdienst leitung - SanEL 

Bundeswehr 

Sonstige 

Unterstützungsgruppe Örtliche 
Einsatzleitung – UG ÖEL 

Verbindungskräfte / 
Sachverständige 

bei Bedarf 

Örtliche Einsatzleitung bei Katastrophen und 
schweren Schadensereignissen 

Örtliche Einsatzleitung 
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Kreisverwaltungsbehörde 
(Führungsgruppe Katastrophenschutz - FüGK) 

Örtlicher Einsatzleiter 

Führungs-/Verbindungskräfte eingesetzter 
Einheiten 

z.B. Polizei 

Feuerwehr 

THW 

Rettungsdienst Sanitätseinsatz- 

Sanitätsdienst leitung - SanEL 

Bundeswehr 

Sonstige 

Unterstützungsgruppe Örtliche 
Einsatzleitung – UG ÖEL 

Verbindungskräfte / 
Sachverständige 

bei Bedarf 

Örtliche Einsatzleitung bei Katastrophen und 
schweren Schadensereignissen 

Örtliche Einsatzleitung; Hochwasserereignis 
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Örtliche Einsatzleitung 
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Örtliche Einsatzleitung; Hochwasserereignis 
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Zusammenarbeit zwischen  

Katastrophenschutz und Wasserwirtschaft 

Vor-
bereitung 

Einsatz-
bewältigung 

Nach-
bereitung 

Katastrophenschutz Wasserwirtschaft 

Hochwasser 
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Ergänzende Fragen / Diskussion 
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Weiteres Vorgehen 

 Kontakte zwischen Katastrophenschutz (insbesondere den Örtlichen 
Einsatzleitern) und Wasserwirtschaft weiter vertiefen 
 
 

 Folgeveranstaltung(en) mit „Vor-Ort-Erkundung“; Organisation durch 
Kreisverwaltungsbehörde (Katastrophenschutz) 
 
 Teilnehmer: Kreisverwaltungsbehörde, Örtliche Einsatzleiter und 

Wasserwirtschaftsamt 
 Konkrete Gegebenheiten im eigenen Zuständigkeitsbereich erörtern 

(Deichsysteme etc.) 
 Evtl. Absprachen bezgl. Verbindungspersonen  
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 Herzlichen Dank  

 

  für Ihre Aufmerksamkeit! 


